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IPF: schwerwiegende Erkrankung mit ungünstiger Prognose
Die Prognose einer idiopathischen Lungenfibrose (IPF) ist ungünstig und führt im Median
innerhalb von 2–4 Jahren nach Diagnosestellung zum Tod.1-3 Die 5-Jahres-Überlebensrate
liegt nur bei etwa 20–40 %4 und ist somit geringer als bei den meisten Tumorentitäten.5

Das frühe Erkennen der IPF sowie die schnelle Überweisung Ihrer Patienten an ein spezialisiertes
Zentrum sind dabei essenziell, um eine rasche fachärztliche Versorgung zu gewährleisten.6-8 Die
damit verbundene Einleitung einer antifibrotischen Therapie kann zu einer längeren Überlebenszeit
Ihrer Patienten führen.9-11

Doch woran erkennen Sie eine IPF?

Denken Sie bei Patienten über 60 mit folgenden Symptomen und Anzeichen sofort an die
idiopathische Lungenfibrose:12 Husten, Dyspnoe, Trommelschlegelfinger und Knisterrasseln.

Kardinalsymptome

Erfahren Sie im nachfolgenden Video mehr zu den Kardinalsymptomen einer IPF.

Video jetzt ansehen

Weitere Informations- und Serviceangebote rund um die IPF stehen Ihnen auch auf
www.Boehringer-interaktiv.de zur Verfügung.

IPF: idiopathische Lungenfibrose
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